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Jahreslosung 2018 

„Gott spricht: Ich will dem Durstigen geben von der Quelle des 
lebendigen Wassers umsonst.“ (Offenbarung 21,6) 

 

 „Durst ist schlimmer als Heimweh!“ Diese Feststellung geisterte durch den Weisheitsschatz 
meiner Elterngeneration, einer Generation geprägt durch Kriegserlebnisse, Flucht und 
Vertreibung, unter dem Eindruck von Mangel und Verzicht. Manchmal hörte man diesen 
Spruch als Ausrede dafür, auch mal „einen über den Durst zu trinken“. Aber tiefer 
nachgedacht, steckt in den Worten doch eine tiefe Einsicht. Mit seelischen Bedürfnissen 
(Heimweh) kann oder muss man sich arrangieren. Bei vielen Beerdigungsgesprächen 
begegnen mir noch Heimweh-Geschichten aus Pommern, Ostpreußen, Schlesien. Durst ist 
dagegen ein Signal des Körpers, dass eine Flüssigkeitszufuhr dringend notwendig ist, um 
die Lebensfunktionen aufrecht zu erhalten. Wird diesem Signal nicht entsprochen, droht das 
Verdursten. 

In unserer heutigen westlichen Gesellschaft scheint es das Phänomen Durst gar nicht mehr 
zu geben. Tatsächliches oder drohendes Durstgefühl wird an allen passenden und 
unpassenden Orten bekämpft, indem Menschen zu ihren Trinkflaschen greifen. Im 
Schulunterricht, bei Gottesdiensten, im Gerichtssaal, im Theater. Wie haben wir eigentlich 
früher überlebt, ohne das allgegenwärtige Knacken und Zischen von Plastikflaschen und 
das Klappern der Drehverschlüsse? 

Im Kontext des Vorderen Orients, in dem die Leser der Offenbarungen des Johannes 
lebten, war Durst eine körperliche Erfahrung, für Menschen aus der jüdischen Tradition dazu 
eine religiös-historische Begebenheit in den Erzählungen der Wüstenwanderung des 
Gottesvolkes auf dem Weg in das versprochene Land. In den Worten, die uns (evangelisch-
kirchlich gebundene Menschen) durch das Jahr 2018 begleiten werden, verspricht Gott, 
Durst zu stillen. Direkt von der Quelle, von der das frische Wasser sprudelt. Nicht von weiter 
hinten am Fluss, wo schon das Vieh getrunken hatte und der Unrat der menschlichen 
Siedlungen schwamm. Lebendiges, kein Brackwasser und – es ist umsonst. Kein 
Wasserhändler verdient daran, keinem Pächter am Fluss muss ich es abschwatzen.  

Die Jahreslosung steht im 21. Kapitel der Offenbarungen. Das ist das Kapitel, in dem das 
neue Jerusalem beschrieben wird. Der Ort bei Gott, an dem die Tränen der Trauernden 
abgewischt werden, Leid, Geschrei und Schmerz nicht mehr sein werden: ganz 
offensichtlich kein Ort in dieser Welt, eine Zukunftsschau. Mit dem folgenden Kapitel, mit der 
Vision des kommenden Herrn und den Worten „ja, ich komme bald“ endet das letzte Buch 
der Bibel. 

Zu Beginn des neuen Jahres also ein Blick nach vorne: Durch alle neuen politischen 
Konstellationen, sozialen Herausforderungen, durch alle Versuche, den Kurs der Kirche 
Christi zu gestalten, durch alle persönlichen Pläne und Schicksale hindurch ist auch das 
Jahr 2018 nur ein Schritt hin zum kommenden Herrn. Begleitet durch das Wort vom 
lebendigen Wasser, das auf diesem Weg erfrischt, Hoffnung macht auf ein Ziel, das zu 
erreichen sich lohnt! 

Mit guten Wünschen für eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit und ein gutes Neues 
Jahr grüßt Sie 

Ihr Pfarrer Thomas Karzek 

 



Gottesdienste im Dezember 

03.12. 1. Sonntag im Advent  10.30 Uhr St. Andreaskirche, Breite Straße 
    Pfr. Karzek, Familiengottesdienst  
    Einführung von Kantor Christopher  
    Sosnick 

10.12. 2. Sonntag im Advent 10.30 Uhr St. Andreaskirche 
    Pfr. Karzek, mit Abendmahl   

   17.00 Uhr Siedlungskirche   
    Taizé-Andacht, Henry Sprenger und  
    Team (Einsingen: 16.30 Uhr) 

17.12. 3. Sonntag im Advent 10.30 Uhr St. Andreaskirche 
     Pfr. Karzek 

 

24.12. Heiliger Abend  St. Andreaskirche, Breite Straße / Marktplatz  

  13.30 Uhr Musikalisches Krippenspiel mit  
   Kinderchor, Christopher Sosnick, 

    Martin Bindemann & Team 

   15.00 Uhr Christvesper, Krippenspiel mit  
    Erwachsenen, 
    Martin Bindemann & Team 

   16.00 Uhr Open-Air-Christvesper auf dem  
    Marktplatz, Pfr. Karzek, Henry 
    Sprenger & Team der Jungen  
    Gemeinde sowie Posaunenchor 

   17.30 Uhr Christvesper, Pfr. Karzek, mit Chor 

   22.00 Uhr Musik zur Christnacht (s. Seite 10) 

   Friedhofskapelle, Weinbergsweg 1 

   17.30 Uhr Christvesper mit anschließender  
    Weihnachtsfeier in der Dietrich- 
    Bonhoeffer-Schule, Potsdamer Str. 51, 
    Pfrn. Bindemann & Team (s. Seite 11) 

   Siedlungskirche, Mahlower Straße 150a 

   10.30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel für  
    Familien mit jüngeren Kindern 
    Martin Bindemann & Team 

   15.30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel der 
    Konfirmanden, Pfrn. Albrecht 

25.12. 1. Weihnachtstag 10.30 Uhr St. Andreaskirche, Pfrn. Bindemann, 
    mit Chor 

26.12. 2. Weihnachtstag 10.30 Uhr St. Andreaskirche,  Pfr. Karzek 
 

Lorenzetto, 1523 



 

31.12. Altjahresabend 17.00 Uhr St. Andreaskirche 
     Pfr. Karzek, mit Abendmahl 

 

 Amtliche Kollekten Gemeindeeigene Kollekten 

03.12. Berliner Missionswerk Partnerschaften 

10.12. Kindertagesstätten Gemeindearbeit 

17.12. 
Weihnachtliches Projekt „Engel 
und Mensch“ Junge Erwachsene 

24.12. Brot für die Welt 

Brot für die Welt 

17.30 Uhr: Engel und Mensch 

22.00 Uhr: Kirchenmusik 

25.12. 
Kirchenkreis: Getragen in 
Gemeinschaft 

Kirchenmusik 

26.12. Mütterhilfe Partnerschaften 

31.12. Schwerhörige Gemeindearbeit 

 
17.12. 3. Sonntag im Advent  15.00 Uhr Ruhlsdorfer Kirche, Dorfstraße 2 
    Pfrn. Beuter, Familiengottesdienst 
    mit Krippenspiel 
      
Alle weiteren Gottesdienste in der Ruhlsdorfer Kirche (Dorfstraße) entnehmen 
Sie bitte dem Gemeindebrief Ruhlsdorf oder www.kirchengemeinde-ruhlsdorf.de. 
 
 

Gottesdienstliche Angebote in den  
Seniorenheimen am Heiligen Abend 

Evangelisches Seniorenzentrum Bethesda, Mahlower Straße 148b 
Andacht am Heiligen Abend, 11.00 Uhr mit Pfrn. Ute Bindemann 

Lavendel-Residenz, Elbestraße 2 
Andacht am Heiligen Abend, 10.00 Uhr mit Pfrn. Ute Bindemann 

 

http://www.kirchengemeinde-ruhlsdorf.de/


Gottesdienste im Januar 

07.01. 1. Sonntag   10.30 Uhr St. Andreaskirche, Breite Straße 
 nach Epiphanias  Pfr. Karzek, mit Abendmahl und  
    Kindergottesdienst   

   10.30 Uhr Siedlungskirche, Mahlower Str. 150a 
    Pfrn. Bindemann  

14.01. 2. Sonntag  10.30 Uhr Pfarrhaus, Ritterstraße 11 
 nach Epiphanias  Pfr. Karzek  

   17.00 Uhr Siedlungskirche   
    Taizé-Andacht, Henry Sprenger und  
    Team (Einsingen: 16.30 Uhr) 

21.01. Letzter Sonntag  10.30 Uhr Pfarrhaus 
 nach Epiphanias   Pfr. Karzek 

   10.30 Uhr Siedlungskirche 
     Themengottesdienst „Mensch, was  
    trägst Du?“ (s. Seite 15)  
    Pfrn. Bindemann, mit Abendmahl  

28.01. Septuagesimae  10.30 Uhr Pfarrhaus 
    Prädikant Noack  

04.02. Sexagesimae 10.30 Uhr Pfarrhaus    
    Pfr. Karzek, mit Kindergottesdienst 

 
 

 Amtliche Kollekten Gemeindeeigene Kollekten 

07.01. Altenarbeit Jugendarbeit 

14.01. bes. Aufgaben der EKD Arbeit mit Kindern 

21.01. 
Ausgestaltung der Gottes-
dienste 

Gemeindebrief 

28.01. Aktion Sühnezeichen Arbeit mit Flüchtlingen 

 
 
Die Gottesdienste in der Ruhlsdorfer Kirche (Dorfstraße) entnehmen Sie bitte 
dem Gemeindebrief Ruhlsdorf oder www.kirchengemeinde-ruhlsdorf.de. 

 
 



Gottesdienstliche Angebote in  
den Seniorenheimen 

Evangelisches Seniorenzentrum Bethesda, Mahlower Straße 148b 
Gottesdienst an jedem ersten Dienstag im Monat um 10.00 Uhr;  
Andacht an jedem Dienstag um 10.00 Uhr (Pfrn. Ute Bindemann) 

Lavendel-Residenz, Elbestraße 2 
Andacht an jedem dritten Mittwoch im Monat um 10.00 Uhr 
(Pfrn. Ute Bindemann) 

Albert-Schweitzer-Haus, Potsdamer Straße 11 
Andacht an jedem letzten Donnerstag im Monat um 10.00 Uhr 
(Pfrn. Ute Bindemann)  

 

Gruppen und Gemeindekreise 
Vorbereitungskreis Kindergottesdienst 
Wenn Sie das Team im Kindergottesdienst unterstützen möchten, 
zögern Sie nicht. Sprechen Sie uns an. Für die Vorbereitung der 
Gottesdienste im Dezember und Januar treffen wir uns jeweils am 
Donnerstag, 30. November, 14. Dezember, 4. und 18. Januar, um 
19.30 Uhr im Gemeindezentrum Mahlower Straße 150a. Falls Sie 

überlegen, sich im Kindergottesdienst mit einzubringen, kommen Sie doch einfach 
mit zur Planung, oder schnuppern Sie erst einmal rein – kein Problem.  
Informationen bei Martin Bindemann. 

Gesprächskreis Siedlungskirche 
Dienstag, 12. Dezember, 19.30 Uhr, Gemeindezentrum Mahlower Straße 150a. 
Thema: Martin Luther – Die Reformation in Brandenburg und ihre Auswirkung auf 
Teltow, Referent: Felix Henze, Historiker. 
Dienstag, 16. Januar, 19.30 Uhr, Gemeindezentrum Mahlower Straße 150a. 
Thema: Gedanken zur Jahreslosung „Gott spricht: Ich will den Durstigen geben 
von der Quelle des lebendigen Wassers umsonst.“  
Informationen bei Ute Bindemann. 

Biblischer Gesprächskreis 
Im Dezember findet kein Treffen statt. 
Mittwoch, 24. Januar, 19.45 Uhr, Feldstr. 2. 
Informationen bei Ute Bindemann. 

Religionsunterricht für Erwachsene 
Sonntag, 17. Dezember, Weihnachtsfeier, Uhrzeit wird noch bekanntgegeben. 
Freitag, 26. Januar, 19.30 Uhr, Gemeindezentrum Mahlower Straße 150a. 
Thema: „Hilft die biblische Botschaft, in unserem Leben zurecht zu kommen?“ 
Informationen bei Ute Bindemann. 



Seniorennachmittag 
Adventsfeiern am Mittwoch, 6. Dezember und 13. Dezember, jeweils 14.30 Uhr.  
Informationen und Nachanmeldungen bei Erika Pietsch oder Pfr. Karzek, 
Tel. 03328 / 303140. 

Helferkreis  
Mittwoch, 24. Januar, 17.30 Uhr, Gemeindezentrum Mahlower Str. 150a.  
Alle, die bei der Verteilung unserer Gemeindenachrichten mitwirken und die 
Geburtstagsbesuche machen möchten, sind herzlich willkommen! 
Informationen bei Erika Pietsch oder Pfarrer Karzek. 

Abend mit der Bibel – Gespräche um Gott und die Welt 
Im Dezember findet kein Treffen statt. 
Nächstes Treffen: Mittwoch, 17. Januar, 19.00 Uhr, Pfarrhaus Ritterstraße 11. 
Informationen bei Pfarrer Karzek. 

Junge Erwachsene 
Wir treffen uns jeweils am ersten Freitag im Monat, 20.00 Uhr, Pfarrhaus 
Ritterstraße 11.  
Wer Interesse am Philosophieren hat und spannende Exkursionen erleben 
möchte, der ist herzlich willkommen. Wir, der Kreis Junge Erwachsene, freuen uns 
immer über neue Leute ab Anfang 20.  
Am 1. Dezember werden Plätzchen gebacken und das Programm für das erste 
Halbjahr 2018 wird besprochen. 
Das erste Treffen 2018 wird am 6. Januar sein. 
Am Freitag, 19. Januar, findet zusätzlich ein Spieleabend statt. 
Informationen bei Martin Bindemann. 

Begegnungscafé für Flüchtlinge und Teltower 
Samstag, 2. Dezember, 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr, Werkstatt für behinderte 
Menschen im Diakonissenhaus, Lichterfelder Allee 45, 14513 Teltow.  
Samstag, 27. Januar, 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr, Pfarrhaus Ritterstraße 11. 

Die Vorbereitungsgruppe trifft sich an jedem zweiten Mittwoch im Monat um 
19.00 Uhr in der Ritterstraße 11. Interessierte sind jederzeit willkommen. 
Informationen erhalten Sie bei Evelyn Muelenz unter 03328 / 470533, per E-Mail 
(Fluechtlingshilfe-Teltow@gmx.de) oder online unter www.kirche-teltow.ekbo.de/ 
gemeindeleben/fluechtlingshilfe. 

Männer kochen 
Donnerstag, 21. Dezember und Donnerstag, 25. Januar, jeweils 19.00 Uhr, 
Pfarrhaus Ritterstraße 11 (jeden vierten Donnerstag im Monat). 
Es wird gemeinsam geschnipselt, gebrutzelt, ge- und überbacken, geknetet und 
gerührt, geredet und gegessen. Und am Ende des schönen Abends wird auch 
gemeinsam aufgeräumt. Kommen Sie einfach mit dazu. 5 Euro für die Zutaten sind 
erbeten. Informationen bei Martin Bindemann. 

Nähkreis 
Dienstags, 9.00 Uhr, Pfarrhaus Ritterstraße 11. 
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Selbsthilfe für Eltern und Angehörige von Suchtgefährdeten und Süchtigen 
Der Elternkreis trifft sich nach Bedarf im Gemeindezentrum Mahlower Str. 150a. 
Weitere Informationen bei Joachim Oppermann (033203 / 79163). 

Weltladen „Eine – Welt – Angebot“ 
Manuela Zellmann, Feldstraße 24, 14513 Teltow, 03328 / 41921. 
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag und Donnerstag von 13.00 bis 
19.00 Uhr, Freitag von 09.00 bis 15.00 Uhr und nach Vereinbarung. 

 

Angebote für Kinder und Jugendliche 

Krabbelgruppe „Die Kirchenmäuse“ 

Mittwochs, 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr, Gemeindezentrum Mahlower Straße 150a. 
Informationen bei Kathi Kölsky (Tel. 03328 / 307757 oder 0176 / 20900481).  
Jederzeit offen für Kinder von 0 bis 3 Jahren.  

Christenlehre / Kirche mit Kindern 

Mittwochs, 15.30 bis 16.30 Uhr, 1. bis 3. Klasse, 
Donnerstags, 15.30 bis 16.30 Uhr, 4. bis 6. Klasse. 
Gemeindezentrum Mahlower Straße 150a. 

Informationen bei Martin Bindemann. 

Konfirmandenunterricht      

Vorkonfirmanden treffen sich montags oder freitags von 15.45 bis 17.15 Uhr,  
Hauptkonfirmanden treffen sich montags oder freitags von 17.45 bis 19.15 Uhr. 
Gemeindezentrum Mahlower Straße 150a. 

Anfragen zur Konfirmandenarbeit bitte an Pfr. Thomas Karzek 
(konfirmandenunterricht-teltow@gmx.de). 

Konfi-Treff 
Dienstags, 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr, JG-Keller, Gemeindezentrum Mahlower 
Straße 150a. 

Junge Gemeinde 
Dienstags, ab 18.00 Uhr, JG-Keller, Gemeindezentrum Mahlower Straße 150a. 

Anfragen zum Konfi-Treff und zur Jungen Gemeinde bitte an Henry Sprenger 
(regionale.jugendarbeit@gmx.de). 

Rhythmus und Trommeln für klein und GROSS 

Friedrich Breitsprecher bietet einen Trommel- und Rhythmuskurs an.  
Die nächsten Termine sind am Donnerstag, 21. Dezember und Donnerstag, 
18. Januar, jeweils von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr im Gemeindezentrum Mahlower 
Straße 150a. Wenn Sie eine Trommel und/oder weitere Rhythmusinstrumente 
haben, bringen Sie diese gerne mit. Informationen und Anmeldung bei Friedrich 
Breitsprecher (friedrich.breitsprecher@googlemail.com) oder Martin Bindemann. 



Kirchenmusik 

Kinderchor (7 bis 12 Jahre), dienstags, 16.00 bis 16.45 Uhr,  
Jugendchor (13 bis 17 Jahre), dienstags, 17.00 bis 18.00 Uhr.  
Jeweils im Gemeindezentrum Mahlower Straße 150a. 

Erwachsenenchor, montags, 19.30 bis 21.30 Uhr,  
Pfarrhaus Ritterstraße 11. 

Neue Sängerinnen und Sänger sind herzlich willkommen. Informationen bei 
Christopher Sosnick oder im Internet unter www.kirchenmusik-teltow.de.  
Im neuen Jahr starten die Proben ab dem 15. Januar. 

Posaunenchor 
Dienstags, 19.00 Uhr, Pfarrhaus Ritterstraße 11.  
Interessenten melden sich bei Angelika Niendorf  (03328 / 471502). 

 

Adventskonzert 
Auch in diesem Jahr wird es wieder ein reichhaltiges kirchenmusikalisches 
Advents- und Weihnachtsbuffet geben.  

Wir starten direkt am ersten Advent um 10.30 Uhr mit der Einführung unseres 
neuen Kantors Christopher Sosnick im Gottesdienst mit Chor. 

Am zweiten Adventswochenende können Sie sich in den Adventskonzerten mit der 
Choralkantate „Vom Himmel hoch“ von Felix Mendelssohn Bartholdy – eine der 
schönsten Choralkantaten für die Weihnachtszeit – von den Klängen der Romantik 
verzaubern lassen. 

 
 

Samstag, 9. Dezember, 17.00 Uhr 
Sonntag, 10. Dezember, 17.00 Uhr 

St. Andreaskirche Teltow, Breite Straße 

Vom Himmel hoch 

Adventskonzert zum 500. Reformationsjubiläum 

Werke von Felix Mendelssohn Bartholdy, Otto Nicolai u. a. 

Sophia Schupelius, Sopran; Johannes Rudschies, Bass; Kammerorchester 
„Camerata Potsdam“ mit Bläserverstärkung, Kantorei Teltow 

Leitung: Christopher Sosnick 
 

 

Neben Mendelssohns Choralkantate können Sie sich auf den Weihnachtsteil 
seines unvollendeten „Christus Oratoriums“ freuen. Die Weihnachtsouvertüre von 
Otto Nicolai steht dem in nichts nach. Auszüge aus Josef Gabriel Rheinbergers 

http://www.kirchenmusik-teltow.de/


„Stern von Bethlehem“ runden das Konzert mit warmen Klängen und himmlischen 
Melodien ab. Die Kantorei, Solisten und das Kammerorchester „Camerata 
Potsdam“ empfangen Sie in diesem Jahr mit einer besonders großen Bläserfrakti-
on. 
 

Kartenvorverkauf in der Teltower Altstadt-Buchhandlung, Breite Straße 19 (nahe 
der St. Andreaskirche), www.buchkontor-teltow.de 

Öffnungszeiten: Mo, Di:  10.00 – 18.00 Uhr 
 Mittwoch  geschlossen 
 Do, Fr:  10.00 – 17.00 Uhr 
 Sa:  10.00 – 13.00 Uhr 

Preis:      14 € / ermäßigt 9 €   
 (Schüler, Studenten, Schwerbeschädigte, Sozialhilfeempfänger) 

Restkarten sind an der Abendkasse erhältlich. 

 

 

Konzert zum Weihnachtsmarkt 

Sonntag, 17. Dezember, 18.00 Uhr, St. Andreaskirche 

Adventsmusik mit Blechbläsern und Chor 
Leitung: Angelika Niendorf (Bläser), Christopher Sosnick (Kantorei) 

 

 

Musik zur Christnacht 

Sonntag, 24. Dezember, 22.00 Uhr, St. Andreaskirche 

Weihnachtliche Musik mit Blechbläsern und Chor 
Leitung: Angelika Niendorf (Bläser), Christopher Sosnick (Kantorei) 

 

 

Wunschkonzert an Silvester 

Sonntag, 31. Dezember, 22.00 Uhr, St. Andreaskirche 

Unter dem Titel „Wunschkonzert“ spielt Christopher Sosnick auf der Orgel Ihre 
Lieblingsmelodien. Sie können Ihre Wünsche vor dem Konzert abgeben.  

Im Anschluss wollen wir am Lagerfeuer beisammen sein und mit warmen 
Getränken das Neue Jahr begrüßen. 

 

 



 



 

              59. Sammlung im Dezember 2017 
 

Ohne Wasser gibt es kein Leben und kein Wachstum. Kaum vorstellbar, dass fast 
700 Millionen Menschen auf der Erde keinen Zugang zu sauberem Trinkwasser 
haben. In vielen Städten Afrikas, Asiens und Lateinamerikas sind Arme von der 
städtischen Versorgung abgeschnitten. Noch schlimmer ist die Situation auf dem 
Land: Wasser muss oft von weit entfernten Quellen geholt werden.  

Wenn der Regen infolge des Klimawandels immer häufiger ausbleibt, wenn 
Konflikte die Wasserversorgung verhindern, bekommen auch Ackerböden und 
Vieh nicht mehr ausreichend Wasser. 

Deshalb unterstützt Brot für die Welt mit seinen Partnerorganisationen rund um die 
Welt Menschen beim Bau von Brunnen, Leitungssystemen, Wasserspeichern, ja, 
auch von Toiletten, und klärt über Hygiene auf.  

„Wasser für alle!“ lautet das Motto unserer 59. Aktion. Unterstützen Sie die Aktion 
mit Ihrer Spende und Ihrem Gebet! Tragen auch Sie dazu bei, armen Familien zu 
ihrem täglich Wasser neben dem Brot zu verhelfen! 

Wenn Sie sich an der Spendenaktion beteiligen möchten, können Sie Ihre Spende 
in der beiliegenden Opfertüte im Gottesdienst oder im Gemeindebüro in der 
Ritterstraße 11 abgeben. Spendenbescheinigungen werden auf Wunsch 
ausgestellt. Geben Sie dafür bitte Ihren Namen und Ihre Adresse auf der Opfertüte 
an. 

 

Wir Bibelentdecker 
Die nächsten Treffen sind am Dienstag, 5. Dezember (Thema: Lichtergeschich-
ten) und am Dienstag, 16. Januar (Thema: Jahreslosung), jeweils um 19.30 Uhr 
im Gemeindezentrum Mahlower Straße 150a. 

Wir Bibelentdecker richtet sich an Mütter und Väter, an 
Großeltern, Paten, große Geschwister, Teamer in 
gemeindlicher Arbeit und im Kindergottesdienst, an 
Neugierige, an Erzählkünstler und Erzählneulinge und 
ganz besonders an SIE.  

Wir Bibelentdecker ist wie eine Schatzsuche. Es ist der 
Moment, wenn Worte es schaffen, Bilder in unsere Fantasie zu malen.  

Wir Bibelentdecker ist eine Reihe von zehn Abenden. Jeder Abend ist in sich 
abgeschlossen. So ist es möglich, jederzeit ein- und auszusteigen. Wir werfen 
einen Blick hinter die biblischen Erzählbilder. Wir erörtern zeitliche, geografische 
und religiöse Hintergründe. Wir entwickeln Erzählstrategien und erörtern 
Grundsätze des Erzählens.   
Informationen bei Martin Bindemann. 

 



Das Friedenslicht aus Bethlehem 

 
 

Ein Licht aus Bethlehem soll als Botschafter des Friedens durch die Länder reisen 
und die Geburt Jesu verkünden. 

Das Licht ist das weihnachtliche Symbol schlechthin. Mit dem Entzünden und 
Weitergeben des Friedenslichtes erinnern wir uns an die weihnachtliche Botschaft 
und an unseren Auftrag, den Frieden unter den Menschen zu verwirklichen. 

Das Friedenslicht ist ein Zeichen der Hoffnung. Es hat sich in wenigen Jahren von 
einer kleinen Flamme zu einem Lichtermeer ausgeweitet und leuchtet mit seiner 
Botschaft Millionen von Menschen. In diesem Jahr leuchtet das Friedenslicht auch 
hier bei uns. Bei unseren Gottesdiensten am 1., 2. und 3. Advent sowie bei 
unseren Adventsfeiern geben wir das Friedenslicht an Sie weiter. Sie nehmen eine 
brennende Kerze und einen Lichtertext mit nach Hause. Damit verbinden wir den 
Wunsch, dass Ihnen das Licht Ruhe, Freude, Segen und innere Wärme geben 
möge. Sie sind dann gebeten, eine an diesem Licht entzündete Kerze und den 
begleitenden Text weiterzugeben. 

 

 

 



Kino in der Siedlungskirche 
Auch im Dezember und Januar heißt es wieder: „Samstag ist Kinotag“. Es werden 
jeweils zwei Filme gezeigt: einer für Familien und Kinder zwischen 6 und 12 Jahren 
(ab 18.00 Uhr) und anschließend dann einer für alle ab 12 Jahren (ab 20.00 Uhr).  

16. Dezember 

 um 18.00 Uhr: Wo die wilden Kerle wohnen 

 um 20.00 Uhr: Whale Rider 

20. Januar 

 um 18.00 Uhr: Wickie und die starken Männer 

 um 20.00 Uhr: Adèle und das Geheimnis des Pharaos 

Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten. 

… und JA – natürlich gibt es Popcorn! 

 

 

 

Vorsilvesterfeier 
Alle Jahre wieder, bevor das Jahr zu Ende geht, wollen wir noch einmal 
gemeinsam feiern. Kommen Sie, seien Sie mit dabei, wenn unsere Gemeinde am 
30. Dezember Vorsilvester feiert. Ab 19.00 Uhr öffnen sich die Türen des 
Gemeindezentrums in der Mahlower Straße 150a. Mit einem Abendbrotbuffet 
beginnt der Abend, mit Livemusik und Zeit zum Erzählen geht es weiter. In diesem 
Jahr hat uns die Band „INN CIDER“ aus Großbeeren zugesagt.  

Wenn sich ein witziger Lehrer, eine melancholische Physiotherapeutin, ein hau-
druff Jurist, ein virtuoser Kirchenorganist und ein slappender Wirtschaftsinspektor 
zusammenfinden, dann entsteht so eine eigenartig spaßige, aber musikalisch 
kompatible Kombination wie bei „INN CIDER“. Zu hören bekommen Sie Musik, die 
querbeet dem weltweiten, aus jeder Zeitepoche stammenden Repertoire 
entspringt, kurz gesagt, die auserwählten Lieblingssongs der Bandmitglieder und 
hoffentlich auch des Publikums aus den Genres Rock, Pop, Reggae, Country, 
Deutsch. Sie haben eine Affinität zu schräg-witzigen Songs in deutscher Sprache 
und zu Spielereien an Songarrangements? Lassen Sie sich überraschen, wie 
vielseitig diese jungen Musiker sein können und wie schön diese Musik sein kann, 
falls die Musiker gerade mal Lust dazu haben, sich Mühe zu geben! 

Der Eintritt ist frei, für die Band wird gesammelt. Bitte bringen Sie etwas für das 
Buffet mit. 
 

 
 

 



 

Amtseinführung Pfarrerin Sabine Beuter 

Seit dem 15. Oktober 2017 ist Pfarrerin Sabine Beuter in unserem Pfarrsprengel 
mit dem Arbeitsschwerpunkt in der Kirchengemeinde Ruhlsdorf tätig. Dort soll sie 
auch durch den Superintendenten unseres Kirchenkreises, Pfarrer Dr. Johannes 
Krug in einem Gottesdienst in ihren Dienst eingeführt werden. Dazu ergeht die 
herzliche Einladung für Sonntag, den 21. Januar 2018 um 14 Uhr in die 
Dorfstraße 2 nach Ruhlsdorf. 

 

 

Ein thematischer Gottesdienst:  

„Mensch, was trägst Du?“ 
Am Sonntag, 21. Januar, feiern wir Gottesdienst in der Siedlungskirche mit der 
Fragestellung: „Mensch, was trägst du?“ Was ist in unseren „Lebenskoffern“ drin, 
die wir mit uns tragen? Was habe ich in meinen Koffer gepackt? Was packe ich in 
den Koffer meiner Kinder? Was würde ich lieber wieder auspacken? Solche und 
weitere Fragen werden uns im Gottesdienst begegnen. Pfrn. Ute Bindemann hat 
zu diesem Gottesdienst Gäste eingeladen. So werden Annette Petzold und Isabel 
Friedrich aus der Gemeinde Schönow-Buschgraben erwartet. 
 

Themenabend: 

„Anno 2050“ 
am Dienstag, 23. Januar, 19.30 Uhr, Siedlungskirche 

Die Zukunft kommt schneller als wir denken.  

Fragen Sie sich manchmal, wie es in der Zukunft werden wird? Wie werden wir uns 
fortbewegen? Woher kommt der Strom? Gibt es genügend Platz und Nahrung 
weltweit? Was ist mit dem Klima? Wie groß ist unser ökologischer Fußabdruck im 
Jahr – sagen wir 2050? Wissenschaft und Politik stellen sich ebensolche Fragen. 
Es gibt erste Vermutungen und Thesen, erste Szenarien und vorsichtige 
Prognosen. Herzliche Einladung zum Themenabend Anno 2050.  

Es gibt ein Impulsreferat durch den Gesprächsgast Dr. Gerd Fricke vom 
Bundesamt für Verbraucherschutz und Lebensmittelsicherheit. 

 

 

 

 

 



Wiedereröffnung der Friedhofskapelle 
Am 11. November wurde in einem ökumenischen Gottesdienst unter Leitung von 
Pfarrer Thomas Karzek von der St. Andreasgemeinde und Pfarrer Michael Theuerl 
von der römisch-katholischen Pfarrgemeinde Sanctissima Eucharistia in Teltow 
unsere Friedhofskapelle nach zweijähriger Sanierung wiedereröffnet. Der 
Posauenenchor unter Leitung von Angelika Niendorf und ein Projektchor aus 
Mitgliedern des Vokalensembles Fanny Hensel und der Teltower Kantorei unter 
Leitung  von Christopher Sosnick sorgten für den musikalischen Rahmen. 

Im Anschluss an den Gottesdienst wurde den 
vielen Planern, Ausführenden, Helfern und 
Unterstützern gebührend gedankt. Es sprach 
zunächst unser Baubeauftragter Michael Wilcke, 
der durch seine koordinierende Tätigkeit dieses 

Bauvorhaben wesentlich vorangetrieben und für die 
Einhaltung des finanziellen Rahmens Sorge getragen 
hat. Anschließend wurde das Bauprojekt von Landrat 
Wolfgang Blasig, Superintendent Dr. Johannes Krug, 
Bürgermeister Thomas Schmidt und Kirchenoberbaurat 
Matthias Hoffmann-Tauschwitz gewürdigt. 

Doch es wurde auch darauf hingewiesen, dass mit dem 
Abschluss dieses Bauprojektes noch nicht das Ziel aller 
Bemühungen erreicht ist. Es sind noch weitere bauliche 
Maßnahmen am Friedhof notwendig, z. B. an den 
Friedhofsmauern und -toren, aber  vor allem  steht noch 



die Errichtung eines Turmes für die Glocke, die unserer Gemeinde als 
Dauerleihgabe vom Bethesda zur Verfügung gestellt wurde, aus. 

 

Aber nun ist erst einmal ein wesentlicher Bauabschnitt vollendet und dies wurde 
bei Kaffee, Tee und Gebäck ausgiebig gefeiert. 

Angelika Scheppein 

 

Freundeskreis Friedhof 

Im November wurde unsere Friedhofskapelle nach umfassender Sanierung wieder 
in Betrieb genommen. Ab dem kommenden Jahr soll dann die Kapelle auch als 
Kulturstandort in Teltow dienen. Somit wird der Friedhof das kirchengemeindliche 
Angebot ergänzen. Zur Organisation und Durchführung des Angebotes Kunst und 
Kultur auf dem Friedhof soll es einen „Freundeskreis Friedhof“ geben. Haben Sie 
Interesse, sich an diesem Freundeskreis zu beteiligen? Haben Sie Ideen, wie ein 
Kunst- und Kulturangebot unsere Gemeinde ergänzend bereichern könnte? Wenn 
Sie sich in diesem Feld mit einbringen möchten, sprechen Sie bitte  
Carola Graumann (friedhof-teltow@arcor.de / 03328 335666) oder  
Martin Bindemann (martin.bindemann@gmx.de / 0173 6123147) an. 

Wolfgang Blasig Dr. Johannes Krug 
Matthias Hoffmann-

Tauschwitz Thomas Schmidt 

mailto:friedhof-teltow@arcor.de
mailto:martin.bindemann@gmx.de


Jahresrückblick auf unser Begegnungscafé 

Noch ist das Jahr nicht vorbei,  trotzdem schauen wir schon jetzt sehr gerne auf die 
vergangenen monatlichen Treffen im Begegnungscafé unserer Gemeinde in der 
Ritterstraße zurück. Jeden letzten Samstag im Monat fand unser Café statt. 

Aber was wäre ein Café ohne leckeren  
Kuchen? Die Kuchenspenden der Bäckerei 
Neuendorff haben unsere Tafel stets reichlich 
gedeckt. Hierfür ein herzliches Dankeschön! 

Vielfältig und lebendig, wie die Gemeinde, 
waren auch unsere Cafés und 
die angebotenen Projekte. Es 
fanden sich Teilnehmer, die in 
ihrer Muttersprache Märchen 
und Geschichten vorgetragen 
haben. Diese wurden dann für 
alle übersetzt. Die tolle Idee 
stammte von Martin 
Bindemann und wurde auch 

vom Begegnungscafé Kleinmachnow unter-
stützt. Eine Zusammenarbeit, die sich auch bei 
unserem Begegnungscafé im Rahmen des 
Kirchentages bewährt hat.  

Im Juni, bei bestem Wetter, waren wir mit unserem „Sommercafé“ zu Gast im Hof 
des neuen Übergangswohnheimes in der Oderstraße.  Die Kinder waren von den 
angebotenen Spielen begeistert und wir waren 
erstaunt, dass die Kinder diese alten, traditionellen 
Spiele, z. B. Reise nach Jerusalem oder Eierlaufen, 
bereits kannten. 

Es wurde getrommelt, 
gesungen und mitein-
ander gespielt. Und 
es wurden viele 
Gespräche geführt, 
oft mit „Händen und Füßen“. Dabei haben sich 
viele schöne Kontakte ergeben, nicht nur mit 
Asylsuchenden, sondern auch zwischen den 
engagierten Helfern. 

Im Dezember werden wieder Plätzchen gebacken. Dazu werden wir dann in den 
Werkstätten des Diakonissenhauses zu Gast sein. 

Das Team des Begegnungscafés freut sich darauf, auch Sie bald einmal begrüßen 
zu dürfen! 

Für das Vorbereitungsteam, Gudrun Mrawietz 

 



Gemeindebüro   Pfarrhaus Ritterstraße 11, 14513 Teltow 
Küsterin Silke Biermann Tel. 03328 / 303140, Fax 03328 / 303139 
  ev.kirchengemeinde.teltow@web.de 
  Sprechzeiten: 
  Mo und Do von 9 Uhr bis 12 Uhr 
  Di von 9 Uhr bis 12 Uhr und 13 Uhr bis 18 Uhr 

Pfarrer Thomas Karzek Tel. 03328 / 303140 oder 303141, privat 0175 / 650 54 74 
  pfarrer-karzek@online.de 
  Sprechzeiten: 
  Di von 9 Uhr bis 12 Uhr und nach Vereinbarung 

Pfarrerin im Ruhestand Ute Bindemann Feldstraße 2, Teltow, Tel. 03328 / 41942 
  ute.bindemann@jvkweb.de 
  Sprechzeiten: Mo von 9 Uhr bis 12.30 Uhr 

Pfarrerin im Ehrenamt Sabine Albrecht Tel. 030 / 8561 2758, sabinealbrecht@yahoo.de 

Kantor Christopher Sosnick Tel. 0162 / 130 42 62, orgeldienste@gmail.com 

Familienarbeit Martin Bindemann Tel. 0173 / 612 31 47, martin.bindemann@gmx.de 

Jugendarbeit Henry Sprenger Tel. 0176 / 3115 3941, regionale.jugendarbeit@gmx.de 

Haus- und Kirchwart Michael Wilcke Tel. 03328 / 303140 

Friedhof  Weinbergsweg 1, 14513 Teltow 
Büro Erika Pietsch Tel. 03328 / 335666, Fax 03328 / 335740 
 Karola Graumann friedhof-teltow@arcor.de 
 Ute Zander Sprechzeiten: 
  Mo, Mi, Do und Fr  von 9 Uhr bis 12 Uhr 
  Di (April bis September) von 15 Uhr bis 18 Uhr 
  Di (Oktober bis März) von 14 Uhr bis 17 Uhr 

Evangelischer Kindergarten Mahlower Straße 150, 14513 Teltow 
Leiterin Antje Du Chesne Tel. 03328 / 41462 , Fax 03328 / 308344 
  ev.kita.teltow@googlemail.com 

Kontoverbindung der evangelischen Kirchengemeinde St. Andreas Teltow 
Empfänger KKVB (Evangelischer Kirchenkreisverband Berlin Süd-West) 
Bank Evangelische Bank eG 
IBAN / BIC DE18  5206 0410 0003 9663 99 / GENODEF1EK1 
 Bitte immer Verwendungszweck und Bestimmungsort „Teltow“ angeben.     
Herausgeber (V.i.S.d.P.): Evangelische Kirchengemeinde St. Andreas Teltow, Ritterstraße 11, 14513 Teltow 
Redaktion: Ute Zander, Tel. 03328 / 937 96 37 (AB), redaktion-ev-kirche-teltow@gmx.de 
 Redaktionsschluss für die Ausgabe Februar 2018:   06. Januar 2018 

Druck: Druckerei Grabow, Teltow 
Auflage: 3.000 Exemplare, 10 Ausgaben im Jahr 
Verteilung: Kostenlos an alle evangelischen Haushalte in Teltow. Gerne schicken wir Ihnen die 
 Gemeindenachrichten durch Austräger/-innen des Helferkreises oder per E-Mail als PDF-Datei. 
Homepage: www.kirche-teltow.ekbo.de 


